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2 Geleitwort 

Grußwort des Pastors 

Die Tage werden länger – 
Zeichen der Hoffnung  
 
Liebe Bohmter! 
Die Tage werden länger. Der Winter 
geht zu Ende. In dieser Zeit feiern wir 
Ostern – das neue Leben, das mit der 
Auferstehung Jesu Christi in die Welt 
kommt.  
Die frischen Triebe aus den toten 
Baumstämmen waren uns immer 
schon Zeichen für den Sieg Christi 
über den Tod.  
Der Apostel Paulus schreibt mit österli-
chem Übermut: „Ich bin gewiss, dass 
weder Tod noch Leben, weder Engel 
noch Mächte noch Gewalten, weder 
Gegenwärtiges noch Zukünftiges, we-
der Hohes noch Tiefes noch irgendei-
ne andere Kreatur uns scheiden kann 
von der Liebe Gottes, die in Christus 
Jesus ist, unserm Herrn.“ (Römerbrief 
8,38-39) 
Solche Worte brauchen wir jetzt. Vie-
les ist schwer und mühsam. Vieles 
zerrt an unseren Nerven.  
Deshalb müssen wir uns immer wieder 
an die Liebe Gottes erinnern, die am 
Ende siegt.  
Das sind Worte, die Hoffnung machen. 
Das sind Worte, die unseren Blick über 
den Alltag hinauslenken: „Osterworte“ 
voll Kraft und neuem Leben. 

 
Am 14. April feiern wir Konfirmation. 
19 junge Menschen werden ihr Ja zum 
Glauben sagen. Wie in jedem Jahr hof-
fe ich, dass Diakonin Rhena Wilinski 
und ich den Konfis genug mitgegeben 
haben und dass die „Liebe Gottes“, 
von der Paulus spricht, sie ihr Leben 
lang trägt und begleitet. Unser Dank 
gilt auch allen Teamern und Teamerin-
nen, die die Konfis begleitet haben.  
Schon jetzt bereiten wir das Ortsjubilä-
um vor: 950 Jahre Bohmte. Zusam-
men mit der kath. Gemeinde bereiten 
wir einen ökumenischen Gottesdienst 
für den 18. August 2024 in der Reithal-
le vor. Wir wollen zum Ausdruck brin-
gen, dass Bohmte ein guter Ort für alle 
Menschen ist - nämlich in seiner Viel-
falt gesegnet ist von Gott. 

 
Fenster im Turm: Das himmlische Je-
rusalem ist bunt. (Offb 21) 
 

Hartmut Weinbrenner  
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3 KV-Wahl / Konfirmation 2024 

Ergebnisse der KV Wahl am 
10. März 2024 

Konfirmanden 2023 
 
Aus Datenschutzgründen nur in 
der Druckausgabe verfügbar. 
 
Wir wünschen allen Konfirmandin-
nen und Konfirmanden einen ge-
segneten Tag und begrüßen Sie 
nach der Konfirmation herzlich in 
der Evangelischen Jugend. 

Folgendes Wahlergebnis wurde erzielt: 
 
Berkemeyer, Rudolf  520Stimmen  
Jürgens a.d.Haar,  704Stimmen 
Heinrich- Wilhelm              

Korndorf, Jolina 364 Stimmen 
Korndorf, Sandra 374 Stimmen 
Wittig, Jürgen  499 Stimmen 
 
Wahlbeteiligung 23% 
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Neues vom Kirchenvorstands –
Vorsitzenden  
 
Liebe Gemeindeglieder, liebe Leser die-
ser Ausgabe des St. Thomas - Gemeinde-
briefes, mit Riesenschritten geht das Jahr 
wieder voran. Der kalte Winter ist vorbei, 
wir haben Frühling und die Natur blüht auf. 
Überall wachsen Blumen und es wird im-
mer grüner. Die Natur lebt auf, in dem 
fröhlichen Gezwitscher der vielen Singvö-
gel wird das überaus deutlich. Die Sonne 
ist viel öfter da, als im Winter und wir füh-
len uns dadurch auch sehr viel wohler. 
Endlich können wir mit großer Energie un-
sere Aufgaben, auch in der St. Thomas 
Kirchengemeinde, voller Energie erledi-
gen.  
Beendet ist auch bereits die Passionszeit 
mit den Passionsandachten. Dann der 
Gründonnerstag am Abend, mit dem 
Tischabendmahl, ein sehr schöner Gottes-
dienst. Sehr emotional. Auch die Andach-
ten am Karfreitag zur Sterbestunde und 
am Ostersonntag die Andacht zur Aufer-
stehung Christi waren, seit Jahren ein fes-
ter Bestandteil in der Durchführung der 
Feierlichkeiten rund um Ostern, sehr emo-
tional. Besonders auch wieder die Gottes-
dienste in der Kirche. Am Ostersonntag 
früh morgens die Osternacht und der Fest-
gottesdienst am gleichen Tage. Und wie-
der haben wir diese Zeit und eines der 
höchsten kirchlichen Feste in St. Thomas 
und der Welt gebührend begangen. 
Weiter geht's mit der Konfirmation der jun-
gen Leute des diesjährigen Jahrgangs. Ich 
wünsche mir, dass diese den Sinn Ihrer 
Konfirmation verstanden haben. Hoffent-
lich bleiben uns einige von Ihnen für die 
Jugendarbeit in St. Thomas erhalten. Lei-
der hat uns Diakonin Rhena Wilinski unse-
re Kirchengemeinde verlassen. Sie wird 
am 14. April 2024* im Gottesdienst verab-

schiedet und wird für 
den und im Kirchen-
kreis in anderen Kir-
chengemeinden tätig 
sein. Wir, die St. 
Thomas Kirchenge-
meinde und der Kir-
chenvorstand, bedan-
ken sich an dieser Stel-
le herzlichst für Ihre in 
St. Thomas sehr gute 
Arbeit mit Konfis und Jugendlichen. Wir 
alle wünschen dir, liebe Rhena, alles Gute, 
viel Kraft, anerkennende und partner-
schaftliche Zusammenarbeit und Gottes 
Segen für deine zukünftige und weitere 
Arbeit in Kirchengemeinden des Kirchen-
kreises Bramsche.  
Danke schön Rhena, wir werden uns im-
mer gerne an dich erinnern und dich nicht 
vergessen.  
Stimmungsvolle Pfingsttage werden in St. 
Thomas auch verlebt werden können. Vor-
her findet natürlich der Himmelfahrtsgot-
tesdienst "Open Air", dieses Mal am 09. 
Mai 2024* mit anschließendem Grillen in 
Arenshorst, statt.  
Wissen um Pfingsten 
Da sich der Termin des Pfingstfestes am 
Ostertermin orientiert und 50 Tage nach 
Ostern gefeiert wird, fällt er auf die Zeit 
zwischen dem 10. Mai und 13. Juni. In vie-
len Regionen ist es Brauch, die Kirchen zu 
Pfingsten mit frühlingsfrischem Birkengrün 
zu schmücken, um das Belebend – Fri-
sche der pfingstlichen Begeisterung zum 
Ausdruck zu bringen. Vielerorts wird am 
Pfingstfest die Konfirmation gefeiert. Als 
Zeichen für den Heiligen Geist, der an 
Pfingsten über die Jünger kam, ließ man 
im Mittelalter lebendige Tauben in der Kir-
che fliegen. 
In einigen Regionen Deutschlands haben 
sich unterschiedliche Bräuche bis heute 
erhalten. Sie reichen vom Schmücken des 

Information 
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Pfingstochsen in Mecklenburg bis zu Hei-
sche Bräuchen im Bergischen Land, in 
Bayern und in der Pfalz. 
Neben zahlreichen Gemälden haben Moti-
ve der Pfingstgeschichte – Taube und 
Flammen als Zeichen des Heiligen Geistes 
– insbesondere moderne Gestaltungen 
von Kirchenfenstern angeregt.  
Quelle: Mit Gott leicht gesagt – VELKD 

 
Liebe Gemeindeglieder, liebe Leserinnen 
und Leser dieses Gemeindebriefes, die 
Wahl zum neuen Kirchenvorstand ist end-
schieden. Ich bin nicht mehr dabei, wün-
sche aber dem neu gebildeten Kirchenvor-
stand und seinem neuen Vorsitzenden 
eine gute und offene Zusammenarbeit in 
den Sitzungen, mit den Verantwortlichen 
Mitarbeitern im Pfarramt, in der Gemeinde-
arbeit und bei der Leitung der St. Thomas 
Gemeinde. Ich wünsche mir, nein ich er-
warte zukünftig eine offene und gute Zu-
sammenarbeit im Kirchenvorstand. Ich 
wiederhole mich, wenn ich an dieser Stelle 
wieder daran appelliere, in Zukunft ohne 
Egoismus, Selbstherrlichkeit und Machtge-
habe, aber rücksichts- und verständnisvoll 
zum Wohle und Fortbestand unserer St. 
Thomas Kirchengemeinde weitergeführt 
wird. Das gilt für ehrenamtlich und haupt-
amtlich Mitarbeitende gleichermaßen. Hof-
fentlich wird in St. Thomas zukünftig von 
allen Mitarbeitenden nicht nur von Ge-
meinschaft geredet, sondern diese auch 
erkennbar gelebt wird. Nicht nur nach au-
ßen hin, sehe ich das als sehr wichtig an. 
Die Anwesenheit bei Veranstaltungen der 
St. Thomas Kirchenvorsteher, außerhalb 
der eigentlichen Dienste, ist eine Selbst-
verständlichkeit, gerade als gutes Zeichen 
in die Gemeinde und an die Ausführenden. 
Alle anderen Menschen müssen wissen, 
dass sie hier auch in Zukunft gut aufgeho-
ben sind! 
 

Alltagsgespräche 
 
Begegnung bei einem Rockkonzert in ei-
nem kleinen Dorf: Eine Frau um die 40 
spricht einen Gleichaltrigen an, den sie 
bestimmt seit 25 Jahren nicht gesehen 
hat: „Bist du immer noch bei der Kirche?“ – 
„Ich war bis vor kurzem im Kirchenvor-
stand“, antwortet der. Beide waren zusam-
men konfirmiert worden. „Und, musstest 
Du jeden Sonntag in den Gottesdienst?“, 
fragt die Frau weiter. „Nein, nein, wir ha-
ben uns das aufgeteilt.“ Länger dauert das 
Gespräch nicht, die Band legt los. Der 
Mann wundert sich etwas über die unbe-
kümmerte Ahnungslosigkeit der Fragerin 
und ihr falsches Bild von Ehrenamtlichen 
in der Kirche. Weiß sie überhaupt, dass es 
ein Ehrenamt ist? 
Andererseits ist es doch erstaunlich, dass 
man nach all den Jahren als erstes auf 
eben dieses Erkennungsmerkmal ange-
sprochen wird: „Du bist doch bei der Kir-
che.“ 
 
Eine andere Begegnung, am Stammtisch 
mit Mitgliedern des Sportvereins: „Ich finde 
es gut, wie du dich engagierst, aber ich 
kann das einfach nicht glauben“, sagt ei-
ner, der gleich nach der Konfirmation aus 
der Kirche ausgetreten ist. „Was denn zum 
Beispiel?“ will der Angesprochene wissen. 
“Na das mit den Wundern und der Jung-
frauengeburt. Das sind doch alles nur Mär-
chen!“ – „Naja, man darf nicht alle Bibelge-
schichten wörtlich nehmen“, sagt der kirch-
lich Engagierte. Er denkt noch lange über 
dieses Gespräch nach. An Wunder und 
Jungfrauengeburt glaubt er eigentlich auch 
nicht, er hält sie für Geschichten, für Glau-
benserzählungen, die eine bestimmte Bot-
schaft transportieren sollen. Und die ist für 
ihn wichtiger als historische Genauigkeit. 
Er hält auch nichts von gern zitierten Sprü-
chen wie „Das Weib schweige in der Ge-

Information 
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meinde“ (1. Kor 14,34) oder „Der Mann soll 
nicht beim Manne liegen“ (3. Mose 18,22). 
Wenn die Bibel nicht auch aus ihrem zeitli-
chen Kontext herausgelesen und immer 
wieder neu interpretiert werden müsste, 
bräuchte man die Theologen nicht. Und 
doch bewundert der kirchlich Engagierte in 
gewisser Weise die Konsequenz dieses 
Ausgetretenen. Denn er hat sich zweifellos 
Fragen gestellt, stellt sie sich vielleicht im-
mer noch. Nur Antworten hat er nicht ge-
funden. Nicht im Konfirmandenunterricht, 
nicht im Gottesdienst. 
Begegnungen wie diese kennen wohl viele 
kirchliche Mitarbeiter. Sie finden in der Re-
gel nicht in Kirchen, sondern auf 
„weltanschaulich neutralem“ Boden statt. 
In der Kneipe. Beim Geburtstag. Im Sport-
verein. Es wäre falsch, nur zu beklagen, 
dass die Menschen nicht in die Kirche ge-
hen. Stimmt ja außerdem auch nicht. Viele 
kommen zu Weihnachten, viele sind der 
Meinung, dass es richtig ist, die eigenen 
Kinder taufen zu lassen. Die Frage nach 
Gott und dem Sinn des Lebens und des 
Sterbens lassen sie nicht mehr los. Das 
eint sie mit denen, die sich zu ihrem christ-
lichen Glauben bekennen. 
Wer sich in aller Offenheit auf solche Glau-
bensgespräche einlässt, trägt mitunter 
mehr zum Aufbau der Gemeinde bei, als 
er denkt.   

Am 05. Mai 2024* findet die Verabschie-
dung der ausscheidenden und die Einfüh-
rung der neu gewählten und berufenen 
Kirchenvorsteher im Gottesdienst statt. 
Nehmen auch Sie daran Teil und bestäti-
gen Sie damit Ihr Vertrauen zum neuen 
Kirchenvorstand. 
 
Liebe Gemeindeglieder, liebe Leser. Das 
war meine fast 12 Jahre lange Kirchenvor-
standsarbeit, im Amt des Vorsitzenden, mit 
vielen Höhen und Tiefen. Ich danke Ihnen 
für das mir entgegen gebrachte Vertrauen 
und Ihre großzügigen Unterstützungen der 
St. Thomas Kirchengemeinde in Bohmte.   
Bleiben Sie gesund bis zur nächsten Aus-
gabe des Gemeindebriefes  

Ihr Klaus Poniewaz 
Vorsitzender Kirchenvorstand 

      
Termine zum Vormerken: 
3. Mai 80 iger Jahre Party, alles, was sie 
einmal wieder hören möchten 
 

 
 
Bitte Termine notieren, weitergeben 
und hin gehen! Wir freuen uns Sie dort 
begrüßen zu dürfen. 
Herzliche Einladung!  
 

*Terminänderungen vorbehalten 

Information 

Waldgottesdienst 
16.6.24 - 11 Uhr 

mit Tauffest und Posaunenchor 
Ort: „Kirchenwald Venne“ (Bergquerweg) 

 

Leitung: Pastor Hartmut Weinbrenner 
Gastgeber: Ev.-Luth. St. Matthäus-

Kirchengemeinde Hunteburg, Ev.-Luth. 
Paulus-Kirchengemeinde Ostercappeln, 
Ev.-Luth. Johannes-Kirchengemeinde 

Arenshorst, Ev.-Luth. Walburgis-
Kirchengemeinde Venne, Ev.-Luth. St. 

Thomas-Kirchengemeinde Bohmte 
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8 Information 

Gemeinsames 
Kochvergnü-
gen 
 
Die Sportgruppe 
“Kirche macht fit“ 
kann nicht nur Sport- 
sie kann auch ko-
chen. Die erste 
Gruppe stellte ihr 
Können am 3. Don-
nerstag im Januar 
unter Beweis. In der 
Küche in der St. 
Thomas Kirchengemeinde bereiteten 
sie Salate, Dips, gebratene Pilze und 
als Nachspeise Waffeln mit Kirschen 
und Sahne zu. In einer sich anschlie-
ßenden gemütlichen Runde wurden 
die Speisen mit Appetit verspeist. Fazit 
der Runde: es hat Spaß gemacht, mit 

Freunden zu kochen.  
Die zweite Gruppe war eine Woche 
danach an der Reihe. Jede Teilnehme-
rin erledigte die Ihr gestellte Aufgabe 
mit Bravour. Hier wurden Blätter-
teigteilchen süß und herzhaft, eine gro-
ße Salatplatte mit der Salatsoße von 

Gieseke- Asshorn, 
Dips, Baguette, ge-
bratene Kräuterseitlin-
ge und Hähnchenfilet-
streifen  angerichtet. 
„Meine  Mädels waren 
fleißig und mit Freude 
an der Arbeit. Ge-
meinsam erreicht man 
viel“, so Hilde Sund-
mäker. Alle haben ein 
großes Lob verdient.  
Der Wunsch aus der 
Gruppe war eine Wie-
derholung des Koch-
vergnügens. 
 

Hilde Sundmäker 



 

9 Rückblick 

Gemeindefahrt der St. 
Thomas Kirchengemeinde 
 
Auch dieses Jahr möchte die St. 
Thomasgemeinde wieder auf Reisen 
gehen! 
 
Auf diesem Wege also eine herzliche 
Einladung an alle, die am 01.06.2024 
mit uns Bruchhausen-Vilsen, den Luft-
kurort mit Pfiff besuchen möchten. 
Wir starten mit dem Bus um 9 Uhr zu-
nächst in Richtung Bassum. Dort wer-
den wir in der Stiftskirche an einer Füh-
rung teilnehmen und die historische 
Freudenburg mit ihrem parkähnlichen 
Gelände besuchen. 
Danach geht es weiter nach Asendorf, 
wo wir im Gasthaus Uhlhorn zu Mittag 
essen. Gestärkt machen wir uns danch 
auf zum Bahnhof in Asendorf, um von 
dort mit der Museumseisenbahn nach 
Bruchhausen-Vilsen zu fahren. Hier 
empfängt uns dann unser Gästeführer 
um uns mit dem Bus Details von 
Bruchhausen-Vilsen und der Region zu 
zeigen. 

Anschließend 
lassen wir den 
Tag im Kaffee-
hus mit einem 
vorbereiteten 
Kaffeegedeck 
ausklingen, 
bevor es um 
17.30 Uhr wie-
der zurück-
geht. Die An-
kunft in Bohm-
te wird gegen 
18.30 Uhr 
sein. 
 
An diesem Tag wird uns auch die ehe-
malige Praktikantin der 
St.Thomasgemeinde, Sonja Leefers 
zeitweise begleiten. 
 
Die Kosten für diese Fahrt belaufen 
sich auf 39 Euro für Busfahrt, Führun-
gen, Fahrt mit der Museumseisenbahn 
und Kaffeetrinken. Das Mittagessen 
bezahlt jeder selbst.  
 
Anmeldung und Bezahlung bis zum 

11.05.2024 im Pfarrbüro 
zu den Öffnungszeiten. 
(Do 10.30-11.30 Uhr &17
-18 Uhr) oder bei Gertrud 
Franz Tel.: 05471/2563 
und Werner Ortmann 
Tel.: 05471/1308. 
 
Das Orga-Team freut 
sich auf viele Teilneh-
mer! 

Gertrud Franz 



10   Gottesdienste und Andachten 
der St. Thomas Kirchengemeinde 

1. April | OSTERMONTAG 
9:30 Uhr Regional-Gottesdienst in Hunteburg für Wittlage West 
 

5. April | Freitag 
15.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Haus Elisabeth 
 

7. April | Sonntag Quasimodogeniti 
10 Uhr Gottesdienst mit Lektorin Martina Höh 
 

13. April | Samstag 
17 Uhr Vorbereitungsgottesdienst zur Konfirmation mit Abendmahl und 
Gospelchor Arenshorst 
 

14. April | Sonntag Miserikordias Domini 
10 Uhr Gottesdienst zur KONFIRMATION und Verabschiedung von Dia-
konin Rhena Wilinski, anschl. Empfang  
 

19. April | Freitag 
19 Uhr Anderer Gottesdienst 
 

21. April | Sonntag JUBILATE 
10 Uhr Gottesdienst mit Lektorin Sabine Büttner und Chor „Cantate 
Gaudium“ 
 

26. April | Freitag 
15:15 Uhr Gottesdienst im Haus Elisabeth 
 

28. April | Sonntag KANTATE 
10 Uhr Familiengottesdienst mit Kinderchor, anschließend Kirchenkaffee 
 
Monatsspruch: „Seid stets bereit, jedem Rede und Antwort zu stehen, 
der von euch Rechenschaft fordert über die Hoffnung, die euch erfüllt.“ 1 
Petrus 3, 15 



  11   Gottesdienste und Andachten 
der St. Thomas Kirchengemeinde 

5. Mai | Sonntag ROGATE 
10 Uhr Gottesdienst mit Gospelchor und Taufe 
 

9. Mai | CHRISTI HIMMELFAHRT 
11 Uhr Regional-Gottesdienst in Arenshorst mit Taufe und  
Posaunenchor 
 

12. Mai | Sonntag EXAUDI 
10 Uhr Gottesdienst, anschließend Kirchenkaffee 
 

19. Mai | PFINGSTSONNTAG 
10 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl 
 

20. Mai | PFINGSTMONTAG 
17 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in St. Thomas,  
anschließend Bratwurst vom Grill für alle 
 

24. Mai | Freitag 
19 Uhr Anderer Gottesdienst 
 

26. Mai | Sonntag TRINITATIS 
10 Uhr Gottesdienst am DRK-Zentrum, Gützkower Ring,  
„100 Jahre DRK“ 
 

31.5. | Freitag 
15:15 Uhr Gottesdienst im Haus Elisabeth 
 
Monatsspruch: „Alles ist mir erlaubt, aber nicht alles dient zum Guten. 
Alles ist mir erlaubt, aber nichts soll Macht haben über mich.“ 
1.Korinther 6, 12  



 

12 Freud und Leid      

Aus Datenschutzgründen nur in der Druckausgabe  
verfügbar. 



 

13 Freud und Leid 

Aus Datenschutzgründen nur in der Druckausgabe  
verfügbar. 



 

14 Einladung 

Konzert am 11.5.24 um 18 Uhr 

„Unplugged“ –  
der natürliche Klang  
 
Wenn auf die große Technik verzichtet 
wird und der reine Klang der Instru-
mente und des Gesangs zu hören ist, 
nennt man das „unplugged“ – was so 
viel heißt wie „Stecker rausgezogen“.  
Uwe Grabenkamp und Manfred Schlü-
ter (aus Bohmte) sind Freunde der 
akustischen Musik und füllen die 
St.Thomas-Kirche am Samstag, 11. 
Mai 2024, 18 Uhr mit Musik von den 
Beatles bis zu BAP. Die beiden Musi-
ker nennen sich „Acoustic Time“ und 
brennen für ihre Musik, so dass der 
Funke überspringt. 
In der Pause gibt’s Getränke und 

Snacks. Der Eintritt ist frei, aber Spen-
den sind erwünscht. Ich kann nicht ver-
sprechen, dass alle Besucher zur Ta-
gesschau wieder zu Hause sind. 

Hartmut Weinbrenner 
 

 
Foto: Hartmut Weinbrenner 

Termine:   
Freitag, 5.4. 19-22 Uhr Spielenacht 
Freitag, 3.5. 19 Uhr – 80ger Jahre Party im Saal mit DJ 
4.u.5.5. Gospelworkshop mit Tine Hamburger 
 
Konzerte: 
Sonntag, 7.4. 18:30 Uhr Tenöre4You – in der St. Thomas-Kirche 
Sonntag, 21.4. 18:30 Uhr „Ein Abend mit Elvis“ im Saal 
Samstag, 11.5. 18 Uhr „Acoustic Time“ im Saal 
 
Bibeltreff: 
Donnerstag, 25.04. 17 Uhr, Offenb. 15, 2-4, „Singen am gläsernen Meer“ 
Donnerstag, 23.05. 17 Uhr Jes. 6, 1-8, „Hier bin ich! Sende mich!“ 
  
 
Frühstückstreff:  Do. 11.4. u. 25.4.; 
    Do. 23.5. (9. Mai fällt aus wegen Himmelfahrt) 
    Immer 9-10:30 Uhr zum Selbstkostenpreis v. 3,- € 



 

15 Einladung 

Gospelworkshop 
in Bohmte 4./5.5.24 

 

mit Christine Hamburger  
Anmelden bei St. Thomas für 
42 Euro!  
Tel: 05471-630   
E-Mail: kg.bohmte@evlka.de 
 
Der nächste Gospelworkshop 
findet am 19./20.10.24 statt. 
Info bei Pastor H. Weinbrenner 

mailto:kg.bohmte@evlka.de
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Regionalbischof Friedrich 
Selter zu den Ergebnissen 
der ForuM-Studie  
Am 25. Januar wurde der Abschluss-
bericht des Forschungsverbundes Fo-
ruM „Forschung und Aufarbeitung von 
sexualisierter Gewalt und anderen 
Missbrauchsformen in der Evangeli-
schen Kirche und Diakonie in Deutsch-
land“ in Hannover veröffentlicht. Ihre 
Ergebnisse sind äußerst bedrückend 
und beschämend. Da ist vor allem das 
Leid so vieler Betroffener. Vertre-
ter*innen von ihnen waren an der Stu-
die beteiligt. Dafür gilt ihnen aller-
höchster Respekt. Die Studie legt das 
institutionelle Versagen der Evangeli-
schen Kirche offen. Unserer Kirche 
werden Versäumnisse bei der Aufar-
beitung und Zögerlichkeit bei der Aner-
kennung von erlittenem Leid nachge-
wiesen.  
Bei der Veröffentlichung der Studie 
war vom Forschungsverbund deutlich 
kritisiert worden, dass die Landeskir-
chen nicht sämtliche Personalakten 
der Pastorinnen und Pastoren seit 

1946 unter-
sucht hät-
ten. Unsere 
Landeskir-
che hat kei-
ne Akten 
absichtsvoll 
zurückgehalten, sondern war davon 
ausgegangen, dass eine Konzentration 
der Aktenanalyse vorwiegend auf die 
Disziplinarakten der Verabredung mit 
den Forschenden entsprechen würde. 
Das war ein Fehler. Wir müssen auch 
an dieser Stelle nacharbeiten. 
Wir nehmen diese und weitere Kritik-
punkte sehr ernst und stellen uns 
ihnen vorbehaltlos. Selbstkritisch müs-
sen wir unsere kirchliche Kultur in vie-
ler Hinsicht überdenken. Unsere vor-
rangige Aufgabe ist es, sorgfältig zu 
analysieren und diskutieren, wie wir 
unsere Strukturen zur Anerkennung, 
Aufarbeitung und Verhinderung von 
sexualisierter Gewalt verbessern kön-
nen. Dabei sind wir auf die Zusam-
menarbeit mit betroffenen Menschen 
angewiesen und hoffen auf deren wei-
tere Bereitschaft dazu. 

Die ForuM-Studie ist ein ent-
scheidender Schritt für verbes-
serte Aufarbeitung, Prävention 
und Intervention in unserer 
Landeskirche. Wir haben seit 
vielen Jahren strikte Interventi-
onspläne für den Fall, dass 
uns Vorwürfe aus dem Bereich 
der sexualisierten Gewalt be-
kannt werden. Seit 2022 arbei-
ten wir intensiv an verpflichten-
den Präventionsprogrammen 
und umfangreichen Schulun-

Information 
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gen für alle Mitarbeitenden. Die Kir-
chenkreise haben Schutzkonzepte 
sorgfältig erarbeitet und werden diese 
spätestens bis Jahresende auch in al-
len Gemeinden etablieren. In unseren 
KiTas und in der Jugendarbeit wurden 
entsprechende Konzepte schon vor 
längerer Zeit eingeführt. Anhand der 
Studie werden wir alle diese Maßnah-
men jetzt neu auf ihre Effektivität hin 
prüfen und wo nötig verbessern. Denn 
Kirche muss für alle ein sicherer Ort 
sein. 
Bei vielen, die sich mit unserer Kirche 
identifizieren, ist das Vertrauen in die 
Institution verständlicherweise erschüt-

tert. Es ist an uns, dieses Vertrauen 
wiederzugewinnen. Daran arbeiten wir 
mit aller Demut und auch der Hoffnung 
auf Gottes Geistkraft für alle Gesprä-
che, Planungen und Umsetzungen, die 
nun vor uns liegen. Denn wir wollen 
uns bessern. Wir wollen alles dafür 
tun, dass sexualisierte Gewalt in unse-
rer Kirche keinen Raum findet und 
dass Betroffene schnelle und umfas-
sende Unterstützung bekommen. 
 
Friedrich Selter, 
Regionalbischof für den Sprengel Osn-
abrück 

Information 
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Frauen Zeit Kontakt 

Frauentreff dritter MI, 19:30 Gertrud Franz  
(Tel.: 2563) 

Frauen-Nachmittagskreis  zweiter MI., 14:30 Brigitte Asshorn  
(Tel.: 95800)  

Dienstagsrunde  zweiter DI, 15.00 Jutta Turobin 
(Tel.: 344) 

Männer Zeit Kontakt 

Männerkreis Tagespresse beachten Werner Ortmann  
(Tel.: 1308) 
Rolf Sandkühler 
(Tel.:1357) 

Neue  
Mannschaft 

letzter MI, 20:00 Dieter Westphal  
(Tel. 2125)  

Gemeindeleben Zeit Kontakt 

Klönclub erster MI, 15:00 Hilde Sundmäker  
(Tel.: 0177 411 31 78)  

"Kirche macht Fit" 
Hocker Gymnastik ab 
60 

DO, 14:00 Hilde Sundmäker  
(Tel.: 0177 411 31 78) 

Kochtreff 
„Töpfe und Pfannen“ 

erster DO, 17:00 
in den Räumen der HHO,  
Bremer Str. 69 

HHO 
Lisa Menke 
Tel: 80 20 990 oder  
0151-18032308 

Frühstückstreff zweiter und vierter DO,  
09-10:30 (außer in den Ferien) 
Selbstkostenpreis von 3€ 

Büro KG (Tel. 630) 

Kirchenmusik Zeit Kontakt 

Posaunenchor DI, 19:30 Carten Wurps 
(Tel.: 05475 95 89 41 ) 

Cantate Gaudium DO, 18:45 Aljona Bock 
(Tel.: 912 189) 

Big Band DI, 17:45-19:15 Büro KG (Tel. 630) 
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Kinder Zeit Kontakt 

Kindergottesdienst Siehe Gottesdienste und An-
dachten 

Corinna Franz (Tel.: 2563) 

Kirchenmäuse 
(0-3 Jahre) 

MI, 15:00-16:30 Nadja Buschmeyer 
(Tel.:0152 04 53 44 43) 

Kirchenzwerge 
(3-6 Jahre) 

DI, 16:00-17:30 Sandra Korndorf  
(0176 55 11 6378) 
Lisa Purps  
(0151 23 30 95 74) 

Kirchenkids 
(6-12 Jahre) 

MI, 16:30-17:30 (alle 14 Tage) 
 

Rhena Wilinski (Tel.: 630)  



 

Pastor Hartmut Weinbrenner 
Telefon: 05471 - 630 
E-Mail: hartmut.weinbrenner@evlka.de 
 

Vorsitzender des Kirchenvorstandes 
Klaus Poniewaz 
Telefon: 05471 - 2279 
E-Mail: kponiewaz@t-online.de 
 

Diakonin Rhena Wilinski 
Telefon:  05471 - 630 
E-Maik: rhena.wilinski@evlka.de  
Erreichbar im Büro dienstags & freitags 
9-11 Uhr, donnerstags 15-18 Uhr 

Pfarramtssekretärin und Küsterin 
Ursula Kuhlenbeck 
Telefon:  05471 - 630 
Fax:  05471 - 950784 
E-Mail: ursula.kuhlenbeck@evlka.de  
Bürozeiten: Do 10:30-11:30 Uhr &  
 17-18 Uhr 
 

Vorsitzende des Gemeindebeirates 
Gertrud Franz 
Telefon: 05471 - 2563 
 

Organistin Aljona Bock 
Telefon: 05471 - 912 189 

St. Thomas Kirchengemeinde 
Bremer Str. 70, 49163 Bohmte 
www.st-thomas-bohmte.de, E-Mail: KG.Bohmte@evlka.de 

Thomas und Freunde e.V. - Jugendarbeit fördern. 
Internet: www.thomas-und-freunde.de 

1. Vorsitzender Julian Lipka 
E-Mail: vorstand@thomas-und-freunde.de 
 

Bankverbindung Thomas & Freunde:  
IBAN: DE04 2655 0105 1551 2611 73  
BIC: NOLADE22XXX (Sparkasse OS) 

Bankverbindung St. Thomas:  
IBAN: 63 2655 1540 0015 9011 50  
BIC: NOLADE22XXX 

(Kreissparkasse Bersenbrück) 

Verwendungszweck „7032 – St. Thomas, 
Bohmte“, Ihren Vor– und Zunamen sowie 
ggf. Zweckbestimmung (z.B. Bau, KiGo 
etc.) 

Diakonisches Werk  
Bohmte 
Bremer Str. 24 (Hintereingang) 
49163 Bohmte, Tel. 05471-8022425 
Allgemeine Sozialberatung +  
Schuldner- u.  Insolvenzberatung  
 

Sprechzeiten:  
Mo. 10:00 Uhr  –  12:00 Uhr  
Fr. 11:30 Uhr  –  13:00 Uhr  und n. V.  

 
 
 

Diakonie Shop Bohmte  
Bremer Str. 24, 49163 Bohmte,  
Tel. 05471-4813 
Annahme und Verkauf von Kleidung,  
Schuhe, Haushaltswaren, Spielzeug 
usw. 
 

Öffnungszeiten:  
Mo. 10:00 Uhr  -  12:00 Uhr  
Mi. 15:00 Uhr  -  18:00 Uhr  
Sa. 10:00 Uhr  -  13:00 Uhr  
 

Suchtberatung Bramsche 
Kirchhofstr. 6 Tel. 05461-88298-0  

Ev.-luth. St. Thomas Kindertagesstätte 
Leverner Str. 9a,, 49163 Bohmte,  
www.kita-bohmte.de, Telefon: 05471-8028580,  
Email: Kita.st.thomas@ev-kitas-bramsche.de  
Leitung: Petra Stephan  

mailto:Wilinski@evlka.de

